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E-Commerce Summit
Bild 4  Das Who is who des Schweizer  
E-Business traf sich zum zehnten Mal zum 
E-Commerce Summit im Lake Side in  
Zürich. Professor Ralf Wölfle von der 
Fachhochschule Nordwestschweiz präsen-
tierte die Resultate des neuen E-Commerce 
Reports 2017. Sein Fazit: Den Kunden 
kann man nicht besitzen. Mehr zu dem 
Report in der kommenden MK-Ausgabe.
Bild 5  Prof. Peter Wippermann vom Trend-
büro referierte zum Thema «Shopping in 
der freundlichen Matrix».

Schweizer Markenkongress
Bild 6  Am 20. Juni fand im «The Dolder Grand Hotel» in 
Zürich der Schweizer Markenkongress statt. Die Swiss 
Academy of Marketing Science hat dabei zum vierten Mal 
eine verdiente Persönlichkeit aus der Marketingpraxis 
ausgezeichnet. Dr. Caspar Coppetti, einer der Gründer der 
erfolgreichen Schweizer Running-Brand «On», ist der 
Preisträger 2017. In seiner Dankesrede ermuntert Dr. Cop-
petti die 450 Kongressteilnehmer, Marketing wieder mehr 
aus einer wissenschaftlichen Perspektive zu betrachten: 
«Wer im Marketing nur die Best Practice anderer kopiert, 
ist immer einen Schritt hinten dran. Dem Marketing sind 
die Hintergründe verloren gegangen. Ich würde mir wün-
schen, dass die psychologischen Grundlagen wieder stär-
ker in den Mittelpunkt von Ausbildung und Lehre rücken 
– als Ausgangspunkt für eigene kreative Ideen.» Neben Dr. 
Caspar Coppetti (links) steht Dr. Stephan Feige, Ge-
schäftsführer der htp St. Gallen, dem Co-Veranstalter des 
Schweizer Markenkongresses. 
www.marken-kongress.ch
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Adello-Event «Für unsicht-
bare Werbung bezahlen?»
Bild 1  Die Mobile-Technologiefirma 
Adello lud am 31. Mai zu einem Fach-
event im Impact Hub Zürich. Dabei  
ging es um das Thema «Viewability» in 
der Onlinewerbung. Adello-Country-
Manager Sandor Laczko begrüsste die 
Gäste und betonte die Wichtigkeit der 
Sichtbarkeit von Online-Werbung.
Bild 2  Mirko Marr von Mediapulse  
zeigte den aktuellen Stand der  
Forschung bei den Reichweiten von TV, 
Radio und Online.
Bild 3  Marc Challandes, Head of 
 Commercial Products bei Tamedia, 
 präsentierte die Strategie des Schweizer 
Medienunternehmens. Tamedia setzt 
bei der Messung der Viewability auf die 
etablierte Google-Technologie DFP 
(Doubleclick for Publishers) und er-
reicht gute Viewability-Werte.
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